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1. Studienbeschreibung 

     

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

      

 

 

Auftraggeber Radio Wien 

Thematik „Wie viel Ehrlichkeit tut gut?“ 

Zielgruppe 
WienerInnen und NiederösterreicherInnen (Speckgürtel) 14-65 Jahre, 

repräsentativ nach  Alter, Geschlecht, Region und Schulbildung 

Stichprobenmethode Panel-Umfrage  

Nettostichprobe 300 Computer Assisted Web Interviews 

Interviewdauer ca. 3 Minuten 

Responserate 54% 

Feldzeit 14. Februar 2014 bis 18. Februar 2014 

 

Zitierangabe: bitte zitieren Sie die Studie wie folgt:  

Umfrage von meinungsraum.at im Auftrag von Radio Wien 
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2.1 Werte: Ehrlichkeit, Verlässlichkeit, Gerechtigkeit  

        Wie wichtig ist es Ihnen bei einem Menschen, wie sehr er folgende Werte überzeugend 
lebt? 
10er-Skala, Angaben in %, n = 300 
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2.2 Aussagen: Ehrlichkeit in der Beziehung/Eher findet die größte Zustimmung  

        Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu? 
5er-Skala, Angaben in %, n = 300, absteigend gereiht nach MW 
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 In einer Beziehung/Ehe muss man immer
ehrlich zueinander sein.

Vertrauen kann man nur jemandem, der
immer offen und ehrlich ist.

Wer eine ehrliche Antwort nicht aushält,
sollte erst gar nicht fragen.

Wer immer sagt, was er denkt, macht sich
viele Feinde.

Zu schwindeln oder zu lügen ist nur dann
verwerflich, wenn sich jemand dadurch

unlautere Vorteile  verschaffen will.

Eine Wahrheit nicht zu sagen ist schon
eine Lüge.

Es ist besser, zu schwindeln als jemanden
zu kränken.
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2.3 Geheimhaltung: 64% Geldangelegenheiten, 54% Beziehungskrisen 

        Was von sich selbst halten Sie nach Möglichkeit geheim und ziehen nur einzelne 
ausgewählte Nahestehende ins Vertrauen?  
Mehrfachnennung, Angaben in %, n = 300 
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2.4 Schwindelei: 9% Geldangelegenheit, 8% Familien-,Beziehungsangelegenheit  

        Versuchen Sie sich bitte, an eine kleine Schwindelei oder Unehrlichkeit in den letzten 
Tagen zu erinnern. Worum ist es dabei gegangen?  
Spontane Nennung, Angaben in %, n = 300 
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2.5 Schwindelei geg. Partner: am ehesten bei körperl. Beschwerden/Krankheiten 

        In welchen Punkten schwindeln Sie Ihrem Partner/Ihrer Partnerin gegenüber? 
4er-Skala, Angaben in %, n = 300, absteigend gereiht nach Top-2-Werten 
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Summary 
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3. Summary  -1  

Von 14.02.2014 bis 18.02.2014 wurden insgesamt 300 Personen aus Wien/Speckgürtel zum Thema „Wie viel Ehrlichkeit tut 

gut?“ online befragt.  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Werte und Ehrlichkeit: 

 

• 88% der WienerInnen ist es bei einem Menschen wichtig, dass er die Werte „Ehrlichkeit“ bzw. „Verlässlichkeit“ lebt. Diese 

beiden Werte werden gefolgt von „Gerechtigkeit“ (83% der WienerInnen wichtig), „Treue“ (79%) und „Loyalität“ (74%). 

 

• 77% der Befragten stimmen der Aussage „In einer Beziehung/Ehe muss man immer ehrlich zueinander sein“ zumindest eher 

zu. Frauen sind hier mit 82% noch stärker vertreten als Männer (72%). 74% der Befragten stimmen der Aussage „Vertrauen 

kann man nur jemandem, der immer offen und ehrlich ist“ zu. Ehrlichkeit und Offenheit ist den WienerInnen also wichtig.  

 

Geheimhaltung und Schwindeleien 

 

• 64% der Befragten halten von sich selbst „Geldangelegenheiten/Schulden/Vermögensstand“ nach Möglichkeit geheim. Frauen 

mit 76% sind hier noch stärke auf Geheimhaltung bedacht als Männer (52%). Auch Befragte mit höherem [50 Jahre und älter: 

70%] sind hier stärker vertreten. 54% der WienerInnen sind bei „Beziehungskrisen/Ehekrach“ [Frauen 63% vs. Männer 45%] 

und 42% bei „familiären Problemen“ auf Geheimhaltung bedacht. 

 

• Spontan nach einer kleinen Schwindelei aus den letzten Tagen gefragt, ging es bei 9% dabei um „Geldangelegenheiten“, bei 

8% um „Familien-, und Beziehungsangelegenheiten“ und 7% gaben vor „was anderes vor zu haben, obwohl dies nicht 

stimmte“. Ganze 9% der Befragten gibt an „nie zu schwindeln“. 

 

• Die eigene Partnerin, den eigenen Partner schwindelt man am ehesten bei „körperlichen Beschwerden/leichten Krankheiten“ 

(22% der WienerInnen) zumindest manchmal an. Dies wird gefolgt von „Aussehen/Frisur/Figur.“ (17% zumindest manchmal), 

„unbedeutenden Flirts“ (17%) und „Geld/Kontostand/Ausgaben/Einkommen“ (16%). 
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Stichprobenbeschreibung 
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4.1 Stichprobenbeschreibung 

Geschlecht 

  Häufigkeit Prozent 

männlich 144 48,0 

weiblich 156 52,0 

Gesamt 300 100,0 

Alter 

  Häufigkeit Prozent 

14 - 19 Jahre 21 7,0 

20 - 29 Jahre 66 22,0 

30 - 39 Jahre 66 22,0 

40 - 49 Jahre 72 24,0 

50 - 59 Jahre 51 17,0 

60 - 65 Jahre 24 8,0 

Gesamt 300 100,0 

Schulbildung 

  Häufigkeit Prozent 

Volks-, Hauptschulabschluss (Pflichtschule) 57 19,0 

Berufsschule/Lehre, Fach/Handelsschule (ohne 

Matura) 120 40,0 

Matura (AHS/BHS) 63 21,0 

Kurzstudium, College, FH (Fachhochschule) 30 10,0 

Hochschule, Universität 30 10,0 

Gesamt 300 100,0 

Region 

  Häufigkeit Prozent 

Bezirk 1, 4-9 35 11,8 

Bezirk 2, 3, 20 42 14,0 

Bezirk 15, 16, 17, 18, 19 53 17,5 

Bezirk 12, 13, 14, 23 49 16,4 

Bezirk 10, 11 38 12,7 

Bezirk 21,22 45 14,9 

Speckgürtel 38 12,7 

Gesamt 300 100,0 
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5. Rückfragen/Kontakt 

  

 

 

 

 Studienleitung: Roland Führer 

 Tel:  +43 (0)1 512 8900 0 

 Mobil:  +43 (0) 676 940 39 45 

 Mail:  roland.fuehrer@meinungsraum.at  

 Web:  www.meinungsraum.at 


